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Vorwort

Einer Eidechse beim «Sünnele» auf einer Mauer
zuschauen oder Kaulquappen in einem Weiher
entdecken - an solchen Beobachtungen
erfreuen sich Gross und Klein. Was für eine
Eidechsenart das nun aber gewesen ist und ob

aus der Kaulquappe ein Frosch oder eine Kröte

wird, erfordert schon ein etwas genaueres
Hinschauen. Noch viel genauer und vor allem

systematischer haben Thomas Reich und Jürgen
Kühnis die Amphibien und Reptilien im Glarner-
land unter die Lupe genommen: In den letzten
Jahren haben die beiden Artspezialisten im

Auftrag des Kantons die Vorkommen aller Arten
in unserem Kanton inventarisiert.

Im Rahmen ihrer umfangreichen Erhebungen
haben die beiden Autoren bekannte Vorkommen

überprüft, neue Hinweise kontrolliert und
bestehende Lücken durch eigene Erhebungen

geschlossen. Dank dieser fundierten Arbeit liegt
nun ein aktuelles Bild zur Situation der beiden
bundesrechtlich geschützten Artengruppen im

Kanton Glarus vor. Mit der vorliegenden
Publikation können wir Ihnen das erste Mal eine
solche Übersicht vorstellen: Sie präsentiert
anschaulich die Ergebnisse des Amphibien- und

Reptilien-Inventars im Glarnerland. Und sie ist

eine wichtige Grundlage für den künftigen
Schutz und die Förderung dieser bedrohten
Arten in unserem Kanton.

Ich wünsche Ihnen spannende Unterhaltung
beim Lesen und hoffe, dass die hier vermittelten
Kenntnisse Sie bestens rüsten für spannende
Amphibien- und Reptilienbeobachtungen.

Fridli Marti
Präsident NGG
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